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Happy & Ends in einer bewegten Zeit

Januar
Der wundervolle Harry musste uns im Januar
verlassen. Das war ein unglaublich trauriger

Jahresauftakt für uns alle, unser geliebtes altes
Hirschl gehen lassen zu müssen.

Für lange Zeit war auch kein Nachfolger in Sicht
der in seine großen Pfotenabdrücke treten

konnte. Die neuen Herausforderungen galt es
nun ohne Harrys Vermittlungskünste zwischen

Mensch und Hund anzutreten.

Februar
So sieht das Hundezimmer aus wenn es gerade
mal unbesetzt ist – ordentlich gesaugt und alle

Liegeplätze frisch bezogen für die Ankunft
neuer Fellnasen in Not. Ein Hauch von

Duftspray „gegen tierische Gerüche“ in der Luft.

Auf Dauer unerträglich und es bleibt auch nie
lange so … .

März
Volles Haus im Refugium – so viele waren es

selten und auch nicht so international. Hier
klappt die Hundevolkverständigung zwischen

Deutschland, Ungarn, Griechenland und
Rumänien jedenfalls erstklassig. Mag sein, dass
die Weisheit und Gelassenheit des Alters eine
Rolle spielte – im Schnitt sind diese Fellnasen

bereits 11 Jahre alt. 

April
 Auch Pan und Tika haben ihren Stammtisch

gefunden. Sie mussten jahrelang auf ein
Zuhause warten, haben Hunger, Elend, Kälte
und Hitze getrotzt und konnten dann endlich

gemeinsam einen Traumplatz ergattern wo sie
den ganzen Tag verwöhnt und durchgekuschelt

werden. Nie wieder „Dschungelcamp in
Griechenland“, ab jetzt nur noch zufrieden und

glücklich im Pantikaland!



Mai
Was gibt es Schöneres als ein entspanntes

Hundewochenende mit tollen Menschen und
ihren Hunden im Mai? Nix! Und so haben wir

uns sehr über den Besuch von Marina und
Joschu mit ihren Besitzern gefreut. Während die
Hunde gemütlich auf dem Hofgelände zwischen

unseren Hühnern und Katzen relaxt haben,
konnten wir uns langen Kaffeepausen in der

Sonne widmen. Für Alfie war natürlich ein Platz
auf der Bank reserviert, er ist ja kein Hund

sondern ein kleiner Prinz.

Juni
Klein Alfie mit dem Löwenherz hat nach knapp

sechs Monaten Aufenthalt bei uns dann doch
seine großartigen Menschenherzen erobert und
verlässt das Refugium. Standesgemäß auf dem
Beifahrersitz mit Chauffeurin – sonst wäre es

nicht Alfie! Der tollste Terriermischling der Welt
wird ganz sicher für immer in unseren Herzen

sein. Alfie ist einfach großartig!

Juli
Alma macht ihr Yoga jetzt woanders. Die reife

Dame mit den lustige Allüren hat das Herz eines
großartigen Frauchens erobert und ist direkt bei
ihr eingezogen. Es hat uns besonders gefreut,

dass wir erneut einen tollen Menschen
kennengelernt haben der sich für eine ältere

Hundedame begeistert hat, viel mit ihr
unternimmt und sie auch noch richtig fordert
damit sie bis ins wirklich hohe Alter fit bleibt.

August
Der neue Helferhund meldet sich zum Dienst!
Seine Freunde nennen ihn Floffy, seine Fans

nennen ihn den Superdog! Drei Jahre zuvor war
der flauschige Kerl aus einem italienischen

Hundelager in eine deutsche Familie vermittelt
worden die ihn dann - mittlerweile zwölfjährig -

einfach nicht mehr haben wollte. Er ist
eigentlich als Pflegehund zu uns gekommen,

doch bereits bei seinem ersten Einsatz als
Begleiter auf ein Hundeseminar überzeugten

seine Fähigkeiten und so bekam Floffy hier eine
Festanstellung als Mensch-Hund-Mediator.



September
Im November hätte unsere zauberhafte Nele

ihren 17. Geburtstag mit uns gefeiert. Leider hat
ihre Kraft bis dahin nicht mehr gereicht und wir

mussten sie gehen lassen. 

Mir wurde klar, dass jedes Mal, wenn ich
einen Hund verliere, 

sie einen Teil meines Herzens mitnehmen,
und dass jeder Hund, 

der neu in mein Leben tritt, mir einen Teil
seines Herzens schenkt.

Wenn ich nur lang genug leben sollte, wird
jeder Teil meines Herzens "Hund" sein 
und ich werde genauso großmütig und

liebend wie sie werden.
Verfasser unbekannt

Oktober
Abschiede im Refugium bedeuten zugleich den
Beginn von etwas Neuem und sind die große

Chance für eine weitere arme Seele. So entstand
im Herbst eine echt Männerfreundschaft und der

bulgarische „Bär“ durfte sich über eine
Festanstellung als Couch- und Hofhund bei uns

freuen. Er gehört auch zu den „reiferen“
Hunden, begleitet uns aber gelassen und

gemütlich auch bei größeren Runden.

November
Es hat uns besonders gefreut, dass wir dieses

Jahr einmal die Gelegenheit hatten einen Hund
in seinem Zuhause zu besuchen, den wir bereits

2013 vermittelt haben. Chilli lebt in einer
Familie mit Kleinkind und passt trotz seines

mittlerweile fortgeschrittenen Alters auch
weiterhin sehr gut auf sie auf.   

Dezember
Die beiden schüchternen und sensiblen Kinder

von Alma haben nach achtwöchigem Aufenthalt
bei uns einen absoluten Traumplatz in

Küstennähe ergattert. Ihr Besitzer hat nicht nur
viel Geduld sondern auch ein wirklich gutes
Händchen für die beiden hübschen Fellchen.

Nun liegen lange Spaziergänge an weiten
Sandstränden und ein tolles erfülltes kuscheliges
Hundeleben vor den beiden. Wir wünschen viel

Freude mit diesen beiden wunderbar sanften
Traumhunden.



Unser Dank gilt all den Menschen die unser Engagement in vielfältiger Art und
Weise unterstützt haben und wie wir daran glauben, dass sich früher oder später

für jedes „freie Körbchen das passende Fellchen“ findet. So haben auch die
älteren und schüchternen Hunde ihre Familien gefunden, die sie von Herzen

lieben wie sie sind und ihnen das beste Zuhause der Welt bieten möchten. 

Wir wünschen euch ein schönes und erfülltes Hundejahr 2018!

Harry und Eve


